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[fol. 42r] 
 

 Spundtgelt von 
  1074 Ganzen  fl. 125   18 
    211 Halben  fl.   17    35    
      43 Achtln  fl.     2      9 
      12 Vässln  fl.        24 
 
Verschlissener Prandwein, 2 Lagl, alß 
  sub No. 102  4 Emer 21 Mass vnd 
  sub No. 106  2 Emer 23 Mass 
   6 Emer 22 Mass 
 
Den Emer zu 64 Mass vnnd die Mass 
  per 8 kr. thuet     fl.    57   4  
 
36 Preu Tröbern zu 3 fl. aine thuet   fl.  108   
 
722 Mässl Taig zu 3 kr.    fl.   36   6  
 
Germbgelt hat sich erfunden    fl.   11   2  
 
Fueßmehl beyr Stattmihl 2 vnnd 
  beyr Thonaumihl 2 Mezen, ieden zu 
  5 kr., thuet      fl.  20  
 
So hat der Vaßkr. ertragen, dagegen 21 
  Ganze Vaß gelegt worden     fl.   21 25  

Huius  fl. 379 23  
 
Summa thuet 
       7529 fl. 53 kr. 
 

[fol. 42v] 
 

       Außgaben dagegen 
 
Sixt Gausraben alhir fir ein Salzscheiben 
  zue Außfrischung der Malzthennen, ehe 

Ainzig   vnnd dan man mit dem Molzen einen 
  Anfang gemacht sambt Fuehrlohn 
  den 5. Octobris 1679 ohne Schein zalt  fl.     2 54  
 
Paulusen Hueber v. Laimerstatt vmb alhero 

Idem   geliferte 192 Peesen den 30. Octobris ent- 
  richt 

fl.     2 24  
 

}  thuet  fl.  145 26  


